
Die Leserinnen und Leser bekommen als Zugabe ein macht- 
volles Puppentheater zur Lessing’schen Ringparabel.

Erika Mohri ist Pfarrerin für Ökumene mit Schwerpunkt auf 
interkulturellem / interreligiösem Dialog im Evangelischen 
Dekanat Worms-Wonnegau, wo sie seit zwanzig Jahren den 
Interkulturellen Runden Tisch leitet.

Immer noch ist es für manche Teilnehmenden ein Ersterlebnis 
und überraschend. Diejenigen, die seit Jahren am »Gebet der 
Religionen« in Worms teilnehmen, nennen es »sehr sinnvoll«, 
wenn sich verschiedene christliche und muslimische Gemein-
den, jüdische und alevitische Gläubige zusammenfinden.

Was motiviert die unterschiedlichen Gemeinden, zuverlässig 
regelmäßig am interreligiösen Gebet teilzunehmen? Was ist 
das Schöne daran, welche Hindernisse gibt es? Dazu hat Erika 
Mohri Geistliche und Gemeindemitglieder befragt.

Worms Verlag
Nibelungen | Regionalia | Judaica

Worms Verlag
Kultur und Veranstaltungs GmbH
Berthold Röth
Von-Steuben-Straße 5
67549 Worms
Telefon 06241 2000-314
berthold.roeth @ kvg-worms.de

buchbestellungen
verlagsbestellung @ kvg-worms.de

Verkehrsnummer 12219

VerlagsVertretung
Ines Schäfer 
Dotzheimer Straße 85
65197 Wiesbaden
Telefon 0611 18591591
schaeferin.ines @ googlemail.com

Verlagsauslieferung
Synergia Auslieferung
Industriestraße 20
64380 Roßdorf
Telefon 06154 603950
info @ synergia-auslieferung.de

Nibelungen | Regionalia | Judaica

  WormsVerlag

www.worms-verlag.de

Erika Mohri (Hg.)

Über die Unmöglichkeit und die  
Möglichkeiten des interreligiösen Gebets
Reflexionen und Gespräche mit den Partnerinnen und Partnern 
des »Gebetes der Religionen« in Worms

80 Seiten
fadengeheftete, kartonierte Broschur
7 Farbbildungen

isbn 978-3-947884-85-8
format 23 × 16,5 cm 
preis 18,00 € (DE) | 18,50 € (AT)

wg 1 543 Religion, Theologie/Praktische Theologie
themen Gebet, Interreligiöses Gebet, Möglichkeit, Unmöglichkeit, 
Liturgie, Vorbereitung, Zettelgebet, Friedensgebet, Entstehung, 
Entwicklung, Sinn, Bedeutung, Ergebnisse


